
14. November 2012, 
Grand Elysée Hotel Hamburg

gute Zeitarbeit: iGZ  

+++ Einladung +++ iGZ-Landeskongress Nord +++ Einladung +++ iGZ-Landeskongress 

Nord +++ Einladung +++ iGZ-Landeskongress Nord +++ Einladung +++

Unter dem Stichwort „iGZ“ können Sie bei folgenden Hotels 

Zimmerreservierungen innerhalb der aufgeführten Befristungen selbst 

vornehmen:

 

Grand Elysée (*****)
Rothenbaumchaussee 10 | 20148 Hamburg | 5 Autominuten zum Hbf.

Tel.: 040 / 41412-222

Abrufkontingent befristet bis 26.10.2012

EZ – 160,00 € pro Zimmer / Nacht, Frühstück gegen Aufpreis 

buchbar (20,00 €) 

Europäischer Hof (****)
Kirchenallee 45 | 20099 Hamburg | 2 Gehminuten zum Hbf. | 5 Automi-

nuten zum Grand Elysée

Tel.: 040 / 248248

Abrufkontingent befristet bis zum 29.10.2012

EZ – 135,00 € pro Zimmer / Nacht, inkl. Frühstück

Hotel am Rothenbaum (***)
Rothenbaumchaussee 107 | 20148 Hamburg | 6 Autominuten zum Hbf. | 

2 Autominuten zum Grand Elysée

Tel.: 040 / 415378-0

Abrufkontingent befristet bis zum 19.10.2012

EZ – 75,00 € pro Zimmer  /  Nacht, inkl. Frühstück

Zimmerreservierung

iGZ-Bundesgeschäftsstelle
PortAL10 | Albersloher Weg 10 | 48155 Münster

Telefon 0251 32262-0 | Fax 0251 32262-100

iGZ-Hauptstadtbüro
Schumannstr. 17 | 10117 Berlin

Telefon 030 280459-88 | Fax 030 280459-90

info@ig-zeitarbeit.de | www.ig-zeitarbeit.de
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Veranstaltungsort:
ELYSEE Hotel AG Hamburg | Rothenbaumchaussee 10 | 20148 Hamburg

Tel.: 040 41412-200 | www.grand-elysee.com

Die Tiefgarage des Grand Elysée Hotel Hamburg mit 450 Stellplätzen 

steht Ihnen rund um die Uhr zur Verfügung (Kosten 2 € / Std., 18 € / Tag).

Aus Richtung Flensburg / Kiel / Bremen (Elbtunnel A7)
Abfahrt Stellingen Richtung Centrum (Kieler Straße). Dem Straßenverlauf 

in Richtung Centrum auf der Edmund-Siemers-Allee folgen. Links einord-

nen und in Höhe Dammtor-Bahnhof links in den Mittelweg abbiegen. 

Anschließend links in die Tesdorpfstraße abbiegen und dem Straßenver-

lauf folgen. Das Grand Elysée liegt auf der rechten Seite.

Aus Richtung Berlin A24 / Lübeck A1
Von A1 auf A24 (Richtung HH / Jenfeld) bis Abfahrt Horner Kreisel weiter 

über Sievekingsallee. Rechts abbiegen auf die B75 Richtung Centrum. Links 

halten in Richtung Zentrum, entlang der Außenalster. Über die Kennedybrü-

cke bis Dammtor-Bahnhof. Rechts abbiegen in die Rothenbaumchaussee.

Das Grand Elysée liegt auf der rechten Seite.

Aus Richtung Hannover A7 / Bremen A1
Von A7 auf A1 und weiter auf die A255 Richtung Centrum. Nach Verlas-

sen der Autobahn, geradeaus auf den Heidenkampsweg. Links einordnen 

und in Richtung Centrum weiterfahren. Entlang der Außenalster. Über die 

Kennedybrücke bis Dammtor-Bahnhof. Rechts abbiegen in die Rothen-

baumchaussee. Das Grand Elysée liegt auf der rechten Seite.

GUTE ZEITARBEIT – das ist ein faires Miteinander zwischen Zeitar-
beitsunternehmen, Mitarbeitern und Kundenunternehmen. Der iGZ 
als Vertreter mittelständischer Personaldienstleister gestaltet aktiv die 
Rahmenbedingungen der Zeitarbeitsbranche. Gemeinsam mit seinen 
Mitgliedsunternehmen hat er in den vergangenen Jahren viel Energie 
in die Weiterentwicklung der Branche, hin zu „guter Zeitarbeit“, inve-
stiert und Erfolge verzeichnet.

Anliegen des iGZ ist es, auf die vielen positiven Aspekte und ihre 
Auswirkungen in der Zeitarbeit hinzuweisen. Branchenzuschläge, 
Mindestlohn, Ethik-Kodex und Weiterbildung sind nur einige Schlag-
worte, die in diesem Zusammenhang wichtig sind. 
 
Zeitarbeit als moderne Personaldienstleistung ist heute weit mehr 
als die Anwendung des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes. Viel-
mehr sind Zeitarbeitsunternehmen Partner der Personalabteilungen.

Über 2.600 Personaldienstleister sind Mitglied im iGZ.

Der iGZ in den social media – Diskutieren Sie mit!

GUTE ZEITARBEIT –
Unter vollen Segeln 
in ruhige Gewässer? P
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Diskussionsrunde: „Hart am Wind 
oder im ruhigen Fahrwasser?” 
Zur Zukunft der Zeitarbeitsbranche 

Moderation: 

Herbert Schalthoff, 
Journalist und  Moderator, 

Hamburg 1 

Teilnehmer: 

Dr. Rolf Kroker, Institut  der 

deutschen Wirtschaft Köln, 

Thomas Lambusch, 

Vorstandsmitglied 

NORDMETALL, 

Bettina Schiller, iGZ-Lan-

desbeauftragte in Bremen 

und Mitglied des Bundesvor-

standes, 

Uwe Grund, Vorsitzender des 

DGB Hamburg 

Kaffeepause 
mit Besuch der Fachausstellung „Dienstleister der Zeitarbeitsbranche“

Mehr Rückenwind:
Europäische Arbeitskräfte auf  
dem deutschen Arbeitsmarkt
Referent: Peter Grünheid, BNW – 

Bildungswerk der Niedersächsischen Wirtschaft

Alle Mann an Bord – 
rekrutieren, fördern und qualifizieren
Referent: Sönke Fock,  

Vorsitzender der Geschäftsführung der 

Agentur für Arbeit Hamburg

Schlusswort 

EINLADUNG zum iGZ-Landeskongress Nord am 
14. November 2012 in Hamburg

Angelo Wehrli
Hamburg

Andreas Bückel
Schleswig-Holstein /
Mecklenburg-
Vorpommern

Bettina Schiller
Bremen

Jürgen Sobotta
Niedersachsen

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder,

die Zeitarbeitsbranche hat eine stürmische Zeit hinter sich. In den letz-

ten Monaten drehte sich alles um die neuen Branchenzuschlagstarife, 

die den Lohnunterschied zwischen Zeitarbeitskräften und Stammbe-

schäftigten stufenweise aufheben. Diese Neuerungen bedeuten einen 

hohen administrativen Aufwand und machen für viele Zeitarbeitsunter-

nehmen eine neue strategische Unternehmenspositionierung not-

wendig. Sie stellen zugleich einen weiteren großen Schritt in Richtung 

GUTER ZEITARBEIT dar. Mit dem Mindestlohn seit Anfang 2012 und der 

Einführung von Branchenzuschlägen in wichtigen Wirtschaftszweigen 

wird sich das Image der Branche spürbar verbessern.

 

Der iGZ unterstützt seine Mitgliedsunternehmen darin, nach den vielen 

Veränderungsprozessen wieder in ruhigeres Fahrwasser zu kommen und 

mit den neuen Branchenzuschlägen den Erfolgskurs fortzusetzen.

 „GUTE ZEITARBEIT – Unter vollen Segeln in ruhige Gewässer?“ 

fragen wir uns dennoch auf dem diesjährigen iGZ-Landeskongress der 

nördlichen Bundesländer. Wie sieht die tarifpolitische Zwischenbilanz 

für die Zeitarbeit aus und vor welchen wirtschaftspolitischen Heraus-

forderungen stehen wir? Was können wir gegen den Fachkräftemangel 

unternehmen und welche Weichen müssen aus arbeitsmarktpolitischer 

Sicht gestellt werden?

Zum Zeitpunkt unseres Landeskongresses sind die Zuschlagstarife in der 

Metall- und Elektroindustrie und der Chemischen Industrie seit gut zwei 

Wochen in Kraft. Lassen Sie uns erste Erfahrungen austauschen und 

gemeinsam über die Zukunftsthemen unserer Branche diskutieren.  

Wir laden Sie herzlich ein! 

Ihre iGZ-Landesbeauftragten
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16.30

PROGRAMM

Die Teilnahme am Kongress ist kostenfrei.

Für Rückfragen steht Ihnen Kirsten Redeker (Veranstaltungs- 

organisation) unter Tel.: 0251 32262-158 gerne zur Verfügung.

Bitte faxen Sie dieses Anmeldeformular bis zum 7. November 2012 
an: 0251 32262-458.

	�� Ich melde mich verbindlich zum iGZ-Landeskongress 

	 „GUTE ZEITARBEIT    – unter vollen Segeln in ruhige Gewässer?“ an.

	 Ich bin Mitglied im iGZ.

	 Ich bin kein Mitglied im iGZ.

	 Ich bin Auszubildende / r.

Bitte in Blockschrift ausfüllen!

Die Anmeldung mehrerer Personen eines Unternehmens ist möglich!

Firma

Name, Vorname

Name, Vorname

Name, Vorname

Straße

PLZ / Ort

E-Mail 

Telefon

ANMELDEFAX

Begrüßungskaffee  
mit Besuch der Fachausstellung „Dienstleister der Zeitarbeitsbranche“

Begrüßung 
Angelo Wehrli, iGZ-Landesbeauftragter in Hamburg

Vorstellung der Landesbeauftragten und Regionalkreisleiter

Ariane Durian, iGZ-Bundesvorsitzende 

Wirtschaftliche Perspektiven und 
wirtschaftspolitische Herausforderungen
Referent: Dr. Rolf Kroker, Leiter des Bereichs 

Wirtschaftspolitik und Sozialpolitik, Institut 

der deutschen Wirtschaft Köln

Unter gleicher Flagge – Ethik-Grundsätze 
in der Zeitarbeit
Referent: Ulf D. Posé,

Präsident des Ethikverbandes der 

Deutschen Wirtschaft

Mittagspause
mit Besuch der Fachausstellung „Dienstleister der Zeitarbeitsbranche“

Politische Rahmenbedingungen der Zeit-
arbeit nach Abschluss der neuen Branchen-
tarifverträge – eine Zwischenbilanz
Referent: RA Werner Stolz,

iGZ-Hauptgeschäftsführer


